
Herzlich willkommen in der

Sonnenschule
St. Georgen - Traunreut! A (Begrüßung EB, MB, JeKi)



A

• Im Schuljahr 2023/24 ca. 390 Kinder in                 
• 16 Klassen mit ca. 25 Lehrkräften
• Förderlehrerin 
• Mittagsbetreuung 
• Hausaufgabenbetreuung (Traunreut)
• Jugendsozialarbeit 
• „Jedem Kind sein Instrument“ (mit Musikschule)
• Arbeitsgemeinschaften (geplant)
• Schulgarten
• Schullandheimfahrten 



Situation bei der Einschulung L

Auf das Schulkind kommen viele 
Herausforderungen zu.

• Kontakt mit vielen neuen Menschen 

• neuer Schulweg, neues Gebäude 

• andere Aufstehzeiten

• neue Mitschüler, neue Freundschaften

• neue Aufgaben

• Das Kind muss seinen Platz in der        
Gemeinschaft neu finden.



Sprachliche Schulfähigkeit L

• Ein großer Teil des Lernens geschieht über 
die Sprache.

• Menschen treten mit Hilfe der Sprache 
miteinander in Kontakt.
– Versteht mein Kind, was andere ihm sagen?
– Können andere die Sprache meines Kindes 

verstehen? 
– Spricht es in ganzen Sätzen?
– Hält es eine sinnvolle Reihenfolge ein?



Soziale und emotionale 

Schulfähigkeit L

• Gruppenfähigkeit
– Kann das Kind mit anderen Kindern und Erwachsenen 

Kontakt aufnehmen?
– Kann es eigene Bedürfnisse zurückstellen?

• Konfliktverhalten
– Kann sich das Kind an Regeln halten?
– Kann es sich in andere einfühlen?

• Selbstständigkeit
• Ausdauer und Konzentration
• Emotionale und soziale Stabilität



Gesunde Ernährung A

• Regelmäßig Wasser, Tee oder Schorle trinken! Zum Frühstück 1 – 2 Gläser.          

• Ein „gut ernährtes“ Gehirn ermöglicht gute Konzentration, schnelle 
Auffassung, ein gutes Gedächtnis und eine hohe geistige Leistungsfähigkeit. 
Unsere Intelligenz hängt zu 30% von unserer Ernährung ab. 

• Gut:
=> Fisch und bestimmte Pflanzenöle (Omega 3: Raps-, Walnuss-, Hanf- und 
Leinöl)                                                                                                          =>  
abwechslungsreiche, möglichst wenig verarbeitete Nahrungsmittel wie 
Obst, Gemüse, Kartoffeln, Vollkornbrot, Müsli, Vollkornreis, (Milch)

• Schlecht:                                                                     
=> Weißes Gebäck mit Marmelade, Honig oder Schokoladencreme,  zucker-
haltige Getränke zum Frühstück. (Konzentration nur bis ca. 09.00 Uhr 
möglich!)

• Pause:                                                            
Vollkornprodukte, Nüsse, Obst, Gemüse

• Dazu sollte viel Bewegung im Freien kommen.

• Studie aus Kanada: Gut ernährte Kinder zeigen in Schultests                       
wesentlich bessere Leistungen.

• Üben sie einen geregelten Tagesablauf ein !



Was erwartet die Schule von 
einem Schulanfänger? L

• Ihr Kind muss NICHT lesen und schreiben können!
• Es soll: 

– alltägliche Dinge beherrschen, wie sich alleine 
an- und ausziehen oder den Tisch decken

– gemeinschaftsfähig sein
– sich an Regeln halten können
– Anweisungen (in der Gruppe) befolgen können
– Ordnung halten können
– allein auf die Toilette gehen können



Was erwartet die Schule von 
einem Schulanfänger (2) ? L

• die Farben kennen

• wissen, wo links und rechts ist

• den Vornamen schreiben können

• die Bushaltestelle, Anschrift und 
Telefonnummer sagen können

• selbstständig Dinge in der Schultasche 
finden können

• höflich sein (Guten Morgen, bitte . . .)

• Erwachsenen mit Respekt begegnen



SicherheitA

• Beginnen Sie bereits in den Ferien, mit Ihrem Kind den 
Schulweg / Weg zum Bus einzuüben!

• Besprechen Sie Gefahrenstellen in aller Ruhe und üben Sie 
mit Ihrem Kind das richtige Verhalten!

• Gehen Sie schließlich ein paar Schritte hinter Ihrem Kind und 
schauen Sie, ob es alles richtig macht!

• Wenn Sie unsicher sind, begleiten Sie Ihr Kind! 

• Bitte achten Sie auch sonst darauf, sich im Straßenverkehr 
für Ihr Kind vorbildlich zu verhalten!

Achten Sie im Winter auch auf helle, gut sichtbare Kleidung 
Ihres Kindes! 



Lernmotivation A

Entscheidend für die Lernmotivation
und damit den Schul- und Erziehungserfolg 
ist aus neurobiologischer Sicht: 
„Kinder und Jugendliche müssen begleitet 
werden – und zwar durch ‚Beziehung‘,
also von Interesse, Nachfragen, Ansporn
und Forderung, auch von Kritik, aber ebenso
von Anteilnahme, Hilfe und Ermutigung.“

Bauer, Joachim „Lob der Schule“ Hamburg 2007, S. 41



organisatorische Hinweise:  
A

1.Schultag:
Dienstag 12. September

Die einzelnen Klassen kommen nacheinander in die Schule:

1a: 08:15 Uhr

1b: 08:30 Uhr

1c: 08:45 Uhr

1d: 09:00 Uhr

(1e: 09:15 Uhr)

Klassenelternabend:

Mi 13.September 19.30 Uhr

Bitte beachten Sie immer wieder unsere Homepage:

www.sonnenschule-traunreut.de



Mittagsbetreuung- 

Hausaufgabenbetreuung  

Sonnenschule 

St. Georgen  Traunreut 

mit dem Kooperationspartner: Arbeiterwohlfahrt 

Kreisverband Traunstein e.V. 

Tel.: 0861-209764-13 



Kosten Mittagsbetreuung 
Mittagsbetreuung Verlängerte Mittagsbetreuung 

11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Kosten: 50,00 € Kosten: 85,00 € 

Geschwister: 40,00 € Geschwister: 70,00 € 

Die Preisangaben auf dieser Seite erfolgen ohne Gewähr! 

 

Kosten Mittagessen: 

 
Pauschal 
monatlich 

1 Tag 2 Tage 3 Tage 4 Tage 5 Tage 

14:00 Uhr 
Schüler 

21,20 € 42,30 € 63,40 € 84,50 € 105,60 € 

16:00 Uhr 
Schüler 

17,20 € 
 

34,30 € 51,40 €  68,50 € 85,60 € 

 



Neuerungen 2023-2024
Es können nur noch ganze Wochen gebucht 
werden und keine Einzeltage mehr.

Die Kinder können erst dann betreut werden, 
wenn der vollständig ausgefüllte Antrag 
vorliegt und die Gruppenbelegungsplanungen 

abgeschlossen sind. Anmeldeformulare 
und weitere Informationen finden 
sie unter: www.awo-kv-ts.de

• Die Mittagsbetreuung ist erreichbar 
unter:

Tel.: 0151-21031549 oder

08669-7893290

http://www.awo-kv-ts.de/

